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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Soziales der Gemeinde 

Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Montag, den 19.01.2009 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:45 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU   
Herr Dr. Dr. Peter De Biasi CDU   
Frau Silke Herrmann FWH   
Frau Ute Jäger CDU   
Frau Marga Kohrn CDU stv. Vorsitzende  
Herr Stefan Ladiges SPD   
Frau Sylvia Marquard FWH   
Herr Klaus-Dieter Redweik SPD  für Herrn Cordts 
Frau Ute Schleiden FWH   
Frau Claudia Stamm CDU Vorsitzende  
Herr Alexander Weßling FWH   

Außerdem anwesend 
Herr Jörg Behrmann CDU   
Herr Jürgen Neumann CDU   

Beratende Mitglieder 
Herr Hans-Werner Behncke  Vors. des TSVHeist e. V.  
Frau Elke Beyer  Vorsitzende des Senio-

renbeirates Heist 
 

Frau Kirsten Both  Vorsitzende Jugendtreff 
e.V. 

 

Frau Regina Kattoll  Vorsitzende des Waldkin-
dergartens Heist 

 

Schulleitung der Grundschule Heist Elsbeth 
Kruse  

Schulleiterin Grundschule 
Heist 

 

Frau Martina Perner   für Frau Miemitz

Protokollführer/-in 
Frau Gudrun Jabs    
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Entschuldigt fehlen: 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Gerhard Cordts SPD   

Beratende Mitglieder 
Frau Carmen Marx  Schulelternbeiratsvorsit-

zende 
 

Frau Martina Miemitz    
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 08.01.2009 einberufen. Die Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales ist beschlussfähig. 
Die Sitzung ist öffentlich.           
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt.       
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 

 1.  Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern 
  
 2.  Mitteilungen 
  
 3.  Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Bericht "Jugendtreff Heist" 
  
 5.  Aktuelle Kinderzahlen/Bedarfserhebung für die Kindertagesstätten 

Vorlage: 212/2008/HE/BV 
  
 6.  Haushalt 2009 Kindergarten Heist e.V. 

Vorlage: 211/2008/HE/BV 
  
 7.  Elternbeiträge im Kindergarten Heist 

Vorlage: 213/2008/HE/BV 
  
 8.  Zuschüsse für Kinder- und Jugendfreizeitmaßnahmen 

Vorlage: 215/2008/HE/BV 
  
 9.  Haushaltssatzung der Gemeinde Heist 2009;  hier: Beratung über die für den Ausschuss relevanten 

Einzelpläne 
  
 10.  Investitionsprogramm für die Jahre 2008 - 2012 

Vorlage: 197/2008/HE/BV 
  
 11.  Verschiedenes 
  
 
11.1.  

Senioren 

  
 
11.2.  

Schule 
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11.3.  

Schlichtwohnungen 

  

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern 
  

Die bürgerlichen Mitglieder Frau Jäger und Frau Kohrn werden per Handschlag 
durch die Vorsitzende zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenheiten ver-
pflichtet und als bürgerliches Mitglied des Ausschusses für Schule, Kultur und 
Soziales in ihre Tätigkeit eingeführt.     
 

zu 2 Mitteilungen 
  

Frau Stamm teilt mit, dass zum 01.08.2009 das letzte Kindergartenjahr beitragsfrei 
ist. Ab dann werden für Kinder im letzten Jahr vor Schulbeginn, bezogen auf 5 
Stunden, keine Teilnahmebeiträge mehr erhoben. Dies gilt nicht für Getränke- und 
Essensgeld. Die Landesregierung hat den vollen Kostenausgleich für die Träger 
zugesagt.     
 

zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Herr Behnke regt an, dass die Bankette im Bereich der Hamburger Straße befestigt 
werden sollen.     
 

zu 4 Bericht "Jugendtreff Heist" 
  

Frau Both berichtet, dass derzeit 42 Familien aus Heist dem Verein angehören.  
Zukünftig sollen die Kinder aus den Mitgliedsfamilien bei Ausflügen/Ausfahrten 
einen erhebliche Preisreduzierung erhalten, um für weitere Familien Anreize zu 
schaffen, dem Verein beizutreten. Im Januar hat die neue Jugendpflegerin Frau 
Schöneck im Jugendtreff angefangen. Die Vertretung für Frau Schöneck über-
nimmt der Jugendpfleger aus Moorrege, Herr Matthias Frank. Derzeit kommen 
regelmäßig bis zu 25 Kinder in die Einrichtung. Ein Besucherbuch wird geführt. 
Leider kommt es immer wieder zu Vandalismus. Auch jetzt wurden die Eingangs-
tür und einige Gegenstände beschädigt. Gestohlen wurde nichts. 
 

zu 5 Aktuelle Kinderzahlen/Bedarfserhebung für die Kindertagesstätten 
Vorlage: 212/2008/HE/BV 

  
Frau Stamm erläutert die aktuellen Kinderzahlen. Frau Kattoll teilt mit, dass im 
Waldkindergarten in der Regel 15 Plätze zur Verfügung stehen.  
 
Von der Verwaltung wurde ein Fragebogen für die Bedarfsfeststellung von Ganz-
tages-. und Krippenplätzen ausgearbeitet. Dieser soll jetzt noch um die Mitteilung 
der vorhandenen Kindergärten ergänzt werden. Er wird dann an alle Eltern aus 
Heist, deren Kinder am 01.07.2009 6 Jahre und jünger sind versandt.  
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Für die Umwandlung der Familiengruppe in eine reine Krippengruppe (10 Kinder 
unter 3 Jahren) sind Umbauarbeiten im Kindergarten Heist e.V. notwendig. Um 10 
Schlafplätze zu schaffen soll der jetzige Schlaftraum um die Küche erweitert,  und 
die Küche in den Personalraum verlegt werden.  Die Arbeiten sollen zu Pfingsten 
während der Schließzeiten durchgeführt werden. Die Umbaukosten sind noch 
nicht Haushalt dargestellt.        
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales nimmt die Geburtenentwicklung in 
der Gemeinde Heist zur Kenntnis. Der weitere Bedarf an  Krippen- und Ganzta-
gesplätzen ist durch eine Elternumfrage zu ermitteln. Auf Grund des festgestellten 
Bedarfs sind die Umbaumaßnahmen bis zum Sommer 2009 abzuschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig -  
 

zu 6 Haushalt 2009 Kindergarten Heist e.V. 
Vorlage: 211/2008/HE/BV 

  
Frau Stamm erläutert die Vorlage. Auf Grund der Deckelung des Landeszuschus-
ses sinkt der Zuschussbetrag bei den Einrichtungen, hierdurch steigt der Zuschuss 
der Gemeinde. Die Telefonkosten sind gestiegen, da viele Eltern nur über Handy 
zu erreichen sind. Als Neuanschaffungen sind ein Holzhäuschen, ein Drucker und 
Ersatzbeschaffungen von Spielzeugen geplant.      
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt dem Kindergarten Heist 
e.V. einen Zuschuss für das Jahr 2009 in Höhe von 135.135 Euro zu gewähren, 
wobei sich die Jahresrechnung entsprechend auswirken kann. Eine aktualisierte 
Kalkulation ist zum 01.08.2009 vorzulegen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig -  
 

zu 7 Elternbeiträge im Kindergarten Heist 
Vorlage: 213/2008/HE/BV 

  
Frau Jabs erläutert, dass auf der Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kinder-
gartens Heist über die Erhöhung der Elternbeiträge beraten wurde. Der Zuschuss-
bedarf für den Kindergarten Heist e.V. ist auf Grund der Entwicklung der Perso-
nal-, Energie- und Sachkosten in den letzten Jahren stark angestiegen. Die Eltern-
beiträge wurden bisher nicht an den Kreisrichtlinien angepasst. Es wurde empfoh-
len, dass der Kindergarten Heist   e.V. seine Beiträge stufenweise ab dem 
01.08.2009 bis zur Höhe der Kreisrichtlinien anhebt: 
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Regelbetreuung ( 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr) 4 Stunden täglich = 120 Euro monat-
lich. 
Schrittweise Erhöhung von 10 Euro jährlich bis zur Erreichung der Kreisrichtli-
nien. 
 
Beitrag Früh- und Spätdienst je ½ Stunde = 10 Euro monatlich.  
Schrittweise Erhöhung von 1 Euro jährlich bis zur Erreichung der Kreisrichtli-
nien. 
 
Beitrag Krippe: 6 Stunden Betreuung = 270 Euro monatlich, 8 Stunden Betreuung 
= 360 Euro monatlich. 
Schrittweise Erhöhung von 10 Euro jährlich bis zur Erreichung der Kreisrichtli-
nien. 
 
Beitrag Früh- und Spätdienst je ½ Stunden für die Krippe = 22,50 Euro monat-
lich. 
 
Die letzte Erhöhung von 113 auf 115 Euro liegt bereits 3 Jahre zurück.  
 
Herr Weßling regt eine Diskussion darüber an, ob niedrigere Elternbeiträge wün-
schenswert für ein kinderfreundliches Heist sind.   
 
Frau Perner weist darauf hin, dass Eltern mit einem geringen Einkommen einen 
Antrag auf Sozialstaffel stellen können.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt dem Kindergarten Heist 
e.V. seine Elternbeiträge wie im Verwaltungsausschuss beraten wurde den Kreis-
richtlinien anzunähern. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
1 nein, 10 ja  

  
  
zu 8 Zuschüsse für Kinder- und Jugendfreizeitmaßnahmen 

Vorlage: 215/2008/HE/BV 
  

Frau Jabs erläutert, dass bisher auf Antrag jeder Verein für eine Jugendfreizeit-
maßnahme ab 3 Tagen einen Zuschuss von der Gemeinde  und auch vom Kreis 
Pinneberg in Höhe von 1,80 Euro pro Tag und Kind aus Heist erhalten hat. Über 
darüber hinausgehende Anträge wurde jeweils in den Gremien beraten.      
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt, den Zuschuss für Ju-
gendpflegefahrten parallel zu den Kreisrichtlinien zu erhöhen. Über Einzelanträge 
soll weiterhin wohlwollend beraten werden. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig -  
 

zu 9 Haushaltssatzung der Gemeinde Heist 2009;  hier: Beratung über die für den 
Ausschuss relevanten Einzelpläne 

  
Die Kosten für die Reparaturarbeiten im Jugendtreff und die Umbaumaßnahmen 
im Kindergarten sind einzuplanen.      
 

 Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Heist für das Haushaltsjahr 2009 mit den für den Ausschuss relevanten Einzelplä-
nen so zu erlassen 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 - einstimmig -  
 

zu 10 Investitionsprogramm für die Jahre 2008 - 2012 
Vorlage: 197/2008/HE/BV 

  
Das Investitionsprogramm wird erläutert.     
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales empfiehlt, das vorliegende Investi-
tionsprogramm der Gemeinde Heist für die Jahre 2008-2011 so zu beschließen 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig -  
 

zu 11 Verschiedenes 
  
zu 11.1 Senioren 
  

Frau Kohrn berichtet von der Seniorenweihnachtsfeier und bedankt sich bei den 
vielen Helferinnen und Helfer. Sie bedauert, dass sehr wenige Gemeindevertreter 
teilgenommen haben. Die Seniorenausfahrt für dieses Jahr ist in Planung.      
 

zu 11.2 Schule 
  

Frau Kruse berichtet über das sehr gute Ergebnis der Evit-Überprüfung vom De-
zember 2008. Die Überprüfung findet alle 4 Jahre statt. Von der Evit-Kommission   
wurde lediglich der fehlende PC im Lehrerzimmer, die Nicht-Nutzung der Büche-
rei durch die Schule und die geringe Stundenzahl der Schulsekretärin bemängelt. 
Für den PC stehen Mittel im Haushalt zur Verfügung.    
 

zu 11.3 Schlichtwohnungen 
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Herr Weßling regt an, dass in diesem Ausschuss über die soziale Komponente der 
Schlichtwohnung beraten werden soll. Über das Thema soll in der nächsten Sit-
zung des Ausschusses im nicht öffentlichen Teil beraten werden.      
 

 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 27.01.2009 

 

 
   
Claudia Stamm  Gudrun Jabs 
 


